Jahrgangsstufe 7 - 8
Jahrgang 7 (2 Stunden)

Eingeführtes Schulbuch: 
Cornelsen: „Unsere Erde“, Gymnasium Niedersachsen 7/8, 2017 Terra, Erkunde 2, Gymnasium, Klett Verlag 2016
Eingeführter Atlas: 
Diercke Weltatlas, 1. Ausgabe 2015
	Unterrichtseinheit/Themen
	Prozessbezogene Kompetenzen
	Methoden / Medien

	4. Leben und Wirtschaften im Einfluss unterschiedlicher Klimate (Kernthema 4)
4.1 Entstehung des Jahres- und Tageszeitenklima
· Erdrotation, Erdrevolution 
· Einstrahlungswinkel der Sonne 
4.3. Ausbildung unterschiedlicher Klimazonen auf der Erde / 4.2 Grundlagen atmosphärischer Zirkulation 
· Horizontal: Klimazonen der Erde 
· Klima allgemein an ausgewählten Zonen: Hoch- und Tiefdruck, Windgürtel, Ozeanität, Kontinentalität
· Vertikal: Höhenklimate an Beispielräumen 
4.4 Gliederung der Tropen  
· ITC, Windgürtel 
· Klima der Tropen: Regenwald, Tockenklimate
· Vegetation /Stockwerkbau des Regenwaldes 
4.5 Ökosystem der Tropen
· Nährstoffkreislauf
· Artenvielfalt
4.6. Landnutzung in unterschiedlichen Klimazonen / 4.7 Folgen nicht angepasster Landnutzung 
· Formen der Landnutzung im Regenwald: Wanderfeldbau, Dauerfeldbau, Plantagenwirtschaft, extensive Viehhaltung  
· Folgen der Landnutzung im Regenwald: Abholzung der Tropen, Bergbau im Regenwald 
· Formen der Landnutzung in der Wüste: Oasenwirtschaft 
	Die Schülerinnen und Schüler...

Orientierung

kennen grundlegende räumliche Orientierungsraster und Ordnungssysteme (z. B. das Gradnetz, die Klima- und Landschaftszonen der Erde, Regionen unterschiedlichen Entwicklungsstandes).
beschreiben die Lage geografischer Objekte in Bezug auf ausgewählte räumliche Orientierungsraster und Ordnungssysteme (z. B. Lage im Gradnetz).
Erkenntnisgewinnung

stellen selbstständig geografische Fragen,
formulieren entsprechend der Fragestellung eigenständig sachgerechte Hypothesen und Lösungsstrategien.

wenden Möglichkeiten der Überprüfung von Hypothesen an,
beschreiben den Weg der Erkenntnisgewinnung,

beurteilen den Aussagewert statistischer Daten und anderer Materialien für den Prozess der Erkenntnisgewinnung.

Kommunikation 

stellen Sachverhalte strukturiert und in relevanten Zusammenhängen dar

entwickeln eine fach-, situations- und adressatengerechte Argumentationsstrategie,
erfassen die logischen, fachlichen und argumentativen Stärken und Schwächen eigener und fremder Aussagen und reagieren situationsgerecht,
treffen unter Abwägung fachlicher Aussagen und Bewertungen Entscheidungen (ggf. auch einen Kompromiss)

Bewertung 

entwickeln fachbezogene und allgemeine Kriterien des Beurteilens und Bewertens (wie z. B. ökologische, ökonomische, soziale Adäquanz, Gegenwarts- und Zukunftsbedeutung, Perspektivität),
beurteilen und bewerten aufgrund geografischer Kenntnisse und geeigneter Kriterien geografisch relevante Sachverhalte, Ereignisse, Probleme, Risiken (z. B. Migration, Hochwasser, Entwicklungshilfe, Flächennutzungskonflikte, Konflikte beim Zusammentreffen von Kulturen, Bürgerkriege, Ressourcenkonflikte)


	Arbeit mit Modellen

Versuche

Klimadiagramme einführen

Wetterstation

Versuche

Berufsbild: Meteorologe

Exkursion (z.B. Klimahaus, Botanischer Garten, ...)
Begriffsnetze einführen 
Diskussion zur Abholzung des Regenwaldes

Versuche

ggf. Exkursion botanischer Garten


	5. Zukunftsraum Weltmeere (Kernthema 5)
5.1 Ökosystem Meer 
· Meere der Erde lokalisieren 
· Nahrungsbeziehungen im Meer
· Meeresströmungen: Golfstrom, Bezug Klimazonen  
5.2 Nutzungsformen der Meere / 5.3 Bedrohung der Meere 
· Wirtschaftsraum Meer: Förderung von Rohstoffen, Fischerei, Bedrohung durch Überfischung, Energiegewinnung z.B. Ölförderung, Ölkatastrophen als Bedrohung
· Verkehrsraum Meer: Häfen als Knotenpunkte, Bedrohung durch Piraten 
· Freizeit- und Erholungsraum: Kreuzfahrten, Badetourismus
· Bedrohung der Meere durch Verschmutzung: Plastikstrudel, Verschmutzung durch Tourismus
	Die Schülerinnen und Schüler...

Orientierung 

kennen grundlegende räumliche Orientierungsraster und Ordnungssysteme (z. B. das Gradnetz, die Klima- und Landschaftszonen der Erde, Regionen unterschiedlichen Entwicklungsstandes
Methoden 

wählen sach- und zielgerecht Informationen aus Karten, Texten, Bildern, Statistiken, Diagrammen usw. aus,
gewinnen sach- und zielgerecht Informationen im Gelände (z. B. Beobachten, Kartieren, Messen, Zählen, Probenentnahme, Befragen) oder durch Modelle, Versuche und Experimente.

verknüpfen zielorientiert gewonnene Informationen mit anderen Informationen, 

strukturieren geografisch relevante Informationen

Kommunikation 

entwickeln eine fach-, situations- und adressatengerechte Argumentationsstrategie,

treffen unter Abwägung fachlicher Aussagen und Bewertungen Entscheidungen (ggf. auch einen Kompromiss).

unterscheiden zwischen intentionalen und informativen Quellen,
Bewertung 

erfassen Interessen und Absichten in Informationen hinsichtlich ihrer Seriosität.
	Versuche

Berufsbild: Meeres-biologe

Reisekataloge verwenden
Referate mit unterschiedlichen Präsentationsarten (Binnendifferenzierung)



Jahrgang 8 (1 Stunde)

	Unterrichtseinheit/Themen
(Stundenumfang)
	Kompetenzbereich(e)
	Medien und Methoden

	6. Städte im Wandel (Kernthema 6) 
6.1 Historische Stadtentwicklung  
· Europäische Stadtentwicklung: römisch-mittelalterliche Stadt
· Moderne Entwicklungstendenzen: Verstädterung 
6.2 Funktionale Gliederung /6.3 Stadttypen unterschiedlicher Kulturräume, 6.4 Aspekt der Stadtplanung
· Struktur durch Daseinsgrundfunktionen 
· Sozialräumliche Gliederung: Marginalisierung, Gated Communities
· Vergleich europäisches Stadtmodell mit amerikanischer Stadt
· Prozess der Suburbanisierung, Gentrifizierung 
6.5 Städtische Räume in Gegenwart und Zukunft 
· Nachhaltige Stadtentwicklung 
· Shrinking Cities 
· Sportereignisse als Wachstumsmotor
	Die Schülerinnen und Schüler...

Orientierung 

beschreiben die Lage eines Ortes und anderer geografischer Objekte sowie Sachverhalte in Beziehung zu weiteren geografischen Bezugseinheiten (z. B. Flüsse, Gebirge),

erläutern, dass Räume stets selektiv und subjektiv wahrgenommen werden,

orientieren sich mithilfe schematischer Darstellungen (z. B. Verkehrsnetze).
Methoden 

gewinnen sach- und zielgerecht Informationen im Gelände (z. B. Beobachten, Kartieren, Messen, Zählen, Probenentnahme, Befragen) oder durch Modelle, Versuche und Experimente.

beschreiben Manipulationsmöglichkeiten kartografischer Darstellungen (z. B. durch Farbwahl, Akzentuierung).

werten relevante Informationen aus,
verknüpfen zielorientiert gewonnene Informationen mit anderen Informationen,
stellen gewonnene Informationen in geeigneten Formen (z. B. Karten oder Diagrammen) dar.

beschreiben Möglichkeiten der Anwendung von GIS,

Kommunikation 

unterscheiden zwischen intentionalen und informativen Quellen,
organisieren und präsentieren geografisch relevante Sachverhalte fach-, situations- und adressatengerecht mit angemessener Medienunterstützung.
Bewertung 

beurteilen und bewerten aus klassischen und modernen Informationsquellen (z. B. Schulbuch, Zeitung, Atlas, Internet) sowie aus eigener Geländearbeit gewonnene Informationen hinsichtlich ihres generellen Erklärungswertes und ihrer Bedeutung für die Fragestellung,

erfassen Vor- und Nachteile aus verschiedenen Perspektiven (z. B. unterschiedliche Maßstäbe, Darstellungsweisen, Rollen),
wägen Vor- und Nachteile sachgerecht und problemorientiert ab.
	Luftbilder einführen
Profil einer Stadt zeichnen

ggf. Exkursion oder Lerngang
Kartierung, Diagramme / Tabellen auswerten , theoretische Modelle kritisieren, komplexe thematische Karten

Internetauftritte von Großveranstaltungen 
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